
Radreise 
 

Südmähren 
mit neuen Radstrecken 

 

30.07.-04.08.2019 
 

Hotelbeschreibung 
 

HOTEL***STRÁŽNICE  
Das gute 3*+ Hotel verfügt über 68 Zimmer 
und einige Appartements, die alle mit Bad 
oder Dusche, WC, Telefon und SAT-TV 
ausgestattet sind.  
Im Hotel stehen den Gästen ein 
Restaurant, eine Weinstube, verschiedene 
Salons, ein Konferenzsaal mit 100 Plätzen 
und eine Sommerterrasse zur Verfügung 

 
Leistungen: 
 

  Fahrt im mod. Nichtraucherbus 
     inkl. Radtransport 
  5 x Ü / Frühstücksbuffet 
  2 x Abendessen 3 Gang Menü 
  rom. Abendessen mit Weinprobe 
  Mährische Brotzeit inkl. Wein  
  Radführer 1 – 5 Tag 
  Folkloreabend/Spanferkelessen 
  Schifffahrt Bat`a Kanal 
  Hauswein, Bier, Wasser, Softdrink 
     18:00 – 22:00 Uhr gratis 
  Eintritt/Führung Punkvahöhlen 
  Fahrrad Transportversicherung 
  gratis Parken Betriebshof 
 

Preis: 
 

529,00 € p. Person im DZ 
595,00 € p. Person im EZ (ab dem 5 EZ) 

 

Wir empfehlen den Abschluss einer 
Reiserücktrittsversicherung. 

 

Schwierigkeitsgrad: 
 

 
 

1-2  

 
 
 

 

Die Perlen Mährens mit dem Rad erkunden! 
Von der Sonne verwöhnt, von der Natur reich beschenkt. Wo immer der Boden 
Südmährens es erlaubt, gedeihen Reben. Südmähren mit seinen Weinregionen 
bildet zusammen mit Nieder- und Oberösterreich und den benachbarten 
slowakischen Karpaten ein großes Weingebiet mit großer Tradition. Zahlreiche 
neue Radwege, historische Weinkeller, berühmte Schlösser sowie eine schöne 
Landschaft: Hier kann man das Weinbaugebiet Südmährens erfahren. 
Straznice liegt im Südosten von Brünn, unweit der tschechisch-slowakischen 
Grenze. Der Ort ist ein idealer Ausgangspunkt für die Erkundung Südmährens 
und europaweit wegen seines Folklorefestes bekannt. Große Schlossweinkeller, 
ein sehenswertes Freilichtmuseum, und die zentrale Lage in den 

Weinanbaugebieten Südmährens sind weitere Pluspunkte für Straznice. 
1.Tag:  Anreise – Naturparadies Weiße Karpaten – 35 km 
06:00 Uhr Abfahrt Amberg Betriebshof Kümmersbruckerstr. 14 
06:45 Uhr Abfahrt Weiden Bushaltestelle Neues Rathaus 
Gegen Mittag erreichen wir Straznice und werden nach alter Tradition mit einem 
kräftigen Sliwowitz und einem landestypischen Hochzeitskuchen begrüßt. Nach 
Zimmerbezug unternehmen wir noch eine Radtour entlang der weißen Karpaten. 
Entlang des Bata Kanals, durch die Weinberge geht’s zur Talsperre Mlynky. Von hier 
aus geht’s in die Königstadt Skalica und zurück zum Hotel. Abendessen. 
2.Tag:  Schloss Lednice – Hansenburg – Miculcice – 55 km 
Nach dem leckeren Frühstück geht es per Bus zum schönsten Schloss Tschechiens, 
dem Schloss Lednice. Lassen Sie sich begeistern von der ehem. Sommerresidenz der 
Lichtensteiner. (Eintritt Extra). Heute radeln Sie durch das Zentrum des einst 
mächtigen Großmährischen Reiches, des ersten slawischen Staatsgebildes, das im  
9. Jh. existierte. Der Weg bringt uns in Richtung Bezirkshauptstadt Breclav und 
werden unterwegs von der rom. Burgruine Hansenburg und dem Schloss Pohansko 
verzaubert. Durch die südmährischen Gemeinden radeln wir nach Mikulcice, wo sich 
urspünglich das bedeutende Zentrum Großmährens befand. Unsere Erlebnisreise 
endet in der Kreisstadt Hodonin, wo 1850 Tomas Garrigue Masaryk, erster 
tschechoslowakischer Staatspräsident geboren wurde. Abendessen im Hotel. 
3.Tag:  Durch das Land des Weines, der Kohlen und des Erdöls – 54 km 
Heute unternehmen wir eine Rundfahrt durch das Land des Weines, der Kohle und 
des Erdöls, der modernen Technik und der uralten Geschichte. Ein schöner Ausflug 
durch eine Landschaft mit vorwiegend Weinbergen und Wäldern und mit Spuren des 
Lignitabbaus in der Kohlenlagerstätte Dubnany. Die heutige Tour beenden wir in der 
Bezirkstadt Hodonin und fahren mit dem Bus zurück ins Hotel. Anschließend erleben 
wir eine romantische Bootsfahrt auf dem Bata-Kanal von Straznice nach Petrov. Den 
Abend verbringen wir in einem Weinkeller in der Denkmalreservation der 80 hist. 
Weinkeller aus dem 16. Jh., wo für uns ein Abendessen mit Weinprobe geplant ist. 
4.Tag:  Palava – Biospärenreservat – 55 km 
Heute fahren wir zuerst mit dem Bus nach Dolni Vestonice. Hier laden wir unsere 
Fahrräder aus. Dann entdecken wir auf zwei Rädern ein von der UNESCO 
geschütztes Biosphärenreservat, eine Landschaft mit den weißen Felsen, den 
blühenden Wiesen, den romantischen mittelalterlichen Burgruinen, den kristallklaren 
Seen und den von der Sonne verwöhnten Weinbergen. Die Pollauer Berge liegen in 
einer der wärmsten und trockensten Regionen Tschechiens, inmitten einer alten 
Kultur- und Siedlungslandschaft. Wir radeln durch eine Gegend bei Dolni Vestonice 
(Unterwisternitz), die bereits in der Steinzeit dicht bevölkert war. Von den hiesigen 
Funden ist insbesondere die Venus von Dolni Vestonice bekannt geworden, eine 
29000 Jahre alte Keramikfigur. Die wertvollsten Teile der Landschaft stehen unter 
besonderem Schutz: Neun Naturreservate und fünf Naturdenkmäler sind auf dem 
Gelände ausgewiesen. Die Etappe beenden wir in Mikulov und fahren wir mit dem Bus 
zurück ins Hotel. Abendessen im Hotel.  
5.Tag:  Straznice - Kremsier– 64 km 
Die Radroute beginnt am Hotel und  führt meistens auf neu errichteten asphaltierten 
Radwegen entlang des Bata-Kanals und der March. Am Ende des Schlossparks von 
Straznice fahren wir auf  dem Radwanderweg Nr. 47 und erreichen bald Uherske 
Hradiste. Nach der Mittagspause fahren wir am linken Ufer des Bata-Kanals über die 
Anlegestelle in Babice und radeln weiter entlang des Bata-Kanals und der March.  
Dem größten mährischen Fluss folgen wir gegen seine Fließrichtung über Otrokovice 
und Napajedla bis in die UNESCO-Stadt Kromeriz (Kremsier), unserem heutigen 
Etappenziel. Die historische Stadt Kremsier, mit ihrer Schlossanlage und UNESCO-
Blumengärten ist zweifellos eine kurze Besichtigung wert. Mit dem Bus fahren wir 
anschließend zurück nach Straznice. Am Abend erwartet uns ein festliches 
Abendessen mit Folkloremusik, mährischen Spezialitäten, Wein und Bier.  
5.Tag:  Mährischer Karst – Punkva Höhle - Heimreise 
Auf dem Heimweg unternehmen Sie noch einen herrlichen Ausflug in den Mährische 
Karst, ein wildromantisches, zerfurchtes Terrain mit großartigen Schluchten und Tropfsteinhöhlen.  
Eine kleine Bimmelbahn bringt Sie zur Punkva Höhle. Sie sehen bizarre  
Tropfsteingebilde und unternehmen einen Teil der Besichtigung in Booten auf dem  
unterirdischen Flüsschen Punkva. Ein wunderschöner Urlaub geht zu Ende.  
Heimreise mit Pausen. Rückkunft ca. 21:00 Uhr  
 

Reiseservice Horst Strobl – Georgenstraße 28 – 92224 Amberg 
Telefon: 09621 / 14253 – www.reiseservice-strobl.de 

http://www.reiseservice-strobl.de/

